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30 Punkte

1. Ergänzen Sie die Lücken im Text sinngemäß mit Wörtern:

 Geld oder Liebe

Weil er seiner Frau   .............................. (1)  einen Kartengruß  zum Valentinstag   .............................. (2) wollte, hat sich ein 47 Jahre   .................... (3)  Brite um einen  Millionengewinn im Lotto ...................................... (4). 

Der 47 jährige  Familien-.....................   (5) Salah Sid hatte nur noch 2,75 EUR in der Tasche, als er am   ......................................... (6)  Samstag die Karte kaufte. Danach  ............................. (7)  das Geld nicht mehr  für den wöchentlichen Lotto-Tipp. Er verzichtete deshalb. Als am  Abend die  ........................................ (8)  gezogen wurden, jubelten Frau und Kinder sofort, weil genau die Kombination  gezogen wurde, die der Vater immer spielte. Und um Jackpot lagen umgerechnet 20 Millionen Euro. Doch dann musste Sallah Sid gestehen, dass er ausgerechnet diesmal seinen ......................... (9) nicht gezahlt hatte. "Meine Kinder werden mir wohl nie ........................................ (10) ", zitierte ihn das Blatt. Seine Frau sah alles halb so tragisch.."Ich liebe  ihn nach wie vor" soll sie gesagt haben.

                                                                                  (Zeitungsartikel)

 2. Erklären Sie die unterstrichenen Wörter und Ausdrücken mit Hilfe von Synonymen, Antonymen oder Paraphrasen. Der Sinn aus dem  Text muss beibehalten werden. 











15 Punkte

II. 









30 Punkte

Schreiben Sie einen Text zum Thema “Traumberuf” (250 Wörter)

Verwenden Sie im Aufsatz die  folgenden Begriffe, Wendungen, Ausdrücke:

• Beruf-Berufung

• Schichtarbeit

• in Erfüllung gehen

• in Team oder selbständig arbeiten

• Karriere

Äußern Sie in Ihrem Aufsatz Ihre Meinung auch zu der folgenden Frage:

· Was finden Sie wichtig in einem Beruf?

III. TEXTSALAT







15 Punkte

Sie suchen für sechs Personen jeweils einen Volkshochschulkurs. Welche der Kurse würden sie auswählen?

	1
	2
	3
	4
	5
	6

	C
	
	
	
	
	


Sie suchen einen Kurs für

1. die 23-jährige Silvia, die Spaß an Bewegung und Tanz hat und außerdem gerne singt.

2. die 8-jährige Lisa und ihre 10-jährige Freundin Carla, die gerne basteln und Theater spielen.

3. das Ehepaar Meichsner, das sich für die Aufführung von „bedeutenden“ Theaterstücken und die daran beteiligten Personen interessieren.

4. einen Freund, der sehr spontan und kreativ ist und diese Eigenschaften gerne spielerisch umsetzen möchte.

5. eine Tante, die Lehrerin ist und ihrer Stimme mehr Ausdruck verleihen möchte.

6. einen Bekannten, der eine sehr ansprechende Stimme hat, aber nicht gern vor vielen Menschen auf einer Bühne stehen würde.
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KAMMERSPIELE UND RESIDENZTHEATER-AUSGEWÄHLTE INSZENIERUNGEN


					Max Gruber





Die Kammerspiele und das „Resi“ sind die beiden führenden Sprechtheater Münchens. Wir haben die Möglichkeit, vier Aufführungen zu besuchen und mit Schauspielern, Dramaturgen, Regisseuren über die Inszenierungen zu sprechen. Die Theaterbesuche werden vor- und nachbereitet.





A





MUSICAL


			Eva Lotze


Die Verbindungen von Schauspiel, Gesang und Tanz. Alle drei Ausdrucksformen sollen kombiniert werden. Am Ende des Semesters kann auf Wunsch eine Showeinlage zur Aufführung einstudiert werden.





SPRACHE ALS SELBSTAUSDRUCK


			Karin Geerke





Wenn die Worte von Herzen kommen, sitzt auch die Stimme gut. Geboten werden interessante Übungen, die Spaß bereiten und die Ihr Herz zum Sprechen bringen, damit die Stimme klingt. Auch Ihre Artikulation präzisiert sich. Richtiges Atmen gehört selbstverständlich dazu.	
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B





IMPROVISATIONSSPIEL


					Susanne Caro





Wir lernen, unserer Phantasie freien Lauf zu lassen, Lust am Spiel wieder zu finden, „verrückte“ Situationen zu kreieren, „Unmögliches“ möglich zu machen. Gerade Improvisation bietet die Möglichkeit, in Szenen zu geraten, die man im Alltag nie erleben bzw. ausleben darf.
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KABARETT UND KOMÖDIE FÜR JEDERMANN


			Robert Ölze





Mit kurzen Texten und Einaktern bekannter und unbekannter Autoren werden wir unsere eigenen schauspielerischen Mittel entdecken und entwickeln. Jeder wird nach seinen eigenen Fähigkeiten eingesetzt, doch ohne Stress. Am Ende wollen wir dann unsere Arbeiten im Rahmen eines bunten Abends vorstellen.





HÖRSPIELSEMINAR


		Lotte Behr-Hoffmann





Haben Sie Lust, Theater zu spielen, ohne Text zu lernen? Dann ist das Hörspielseminar das Richtige für Sie. Das Hörspiel bietet Ihnen die Möglichkeit, mit dem Textbuch in der Hand zu spielen. Sie brauchen keine Angst vor „Hängern“ oder „Versprechern“ zu haben; die entsprechende Szene wird eben einfach wiederholt.





F





VERWANDELN UND FLIEGEN


Licht- und Schattentheater


		Peter Geyer/ Maja Berck





Wer möchte nicht einmal fliegen? Im Spiel mit eurem Schatten, Figuren aus Papier, Pappe, Farbe und etwas Zauberei verwandelt ihr euch und fliegt davon. Ein spannendes Erlebnis für junge Spieler und Zuschauer.
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